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A L L G E M E I N

MITTENDRIN STATT NUR DABEI
DREI JAHRE CARITASTOUR – ORIENTIERUNG, EINBLICKE UND VERNETZUNG 
FÜR NEUE MITARBEITENDE IN DER EINGLIEDERUNGSHILFE

Bereits seit drei Jahren bietet 
die Caritas im Bistum Fulda 
mit ihrer CaritasTour ein 
besonderes, einrichtungs-
übergreifendes Format für 
neue Mitarbeitende in der 
Eingliederungshilfe an. Ziel 
ist es, den Kolleginnen und 
Kollegen einen umfassenden 
Einblick in die vielfältigen 
Arbeitsbereiche des Ressorts 
zu geben – über den eigenen 
Arbeitsplatz hinaus.

Gleichzeitig schafft die Tour 
Raum für Austausch und per-
sönliche Begegnungen, um 
die bereichsübergreifende 
Vernetzung zu fördern. Auch 
in diesem Jahr nahmen rund 
20 neue Mitarbeitende an 
der CaritasTour teil. Der Tag 
begann mit einem Besuch 
beim Vorstand in der Zentra-
le in der Wilhelmstraße, wo 
die Teilnehmenden offiziell 
begrüßt wurden. „Mit der 
CaritasTour möchten wir neu-
en Mitarbeitenden nicht nur 
einen Überblick über unsere 
vielfältigen Angebote geben, 

sondern auch das Verständ-
nis für die verschiedenen Be-
reiche der Eingliederungshil-
fe vertiefen. Ziel ist es, Ihnen 
zu zeigen, wie sie selbst aktiv 
zur Verwirklichung unserer 
Werte der Inklusion und 
Teilhabe beitragen können“, 
erklärte Dr. Markus Juch, 
Diözesancaritasdirektor.

Vorstandsmitglied Ansgar Erb 
schob nach: „Ich hoffe, Sie 
können heute viele wertvolle 
Eindrücke gewinnen, die 
Ihnen helfen, Ihre Aufgaben 
gezielt und mit Freude zu 
erfüllen.“

Im Anschluss führte der Weg 
in den Laden am Dom, ein 
inklusives Projekt, das Be-
schäftigungsmöglichkeiten 
für Menschen mit Unter-
stützungsbedarf bietet und 
Einblicke in soziale Teilhabe 
im öffentlichen Raum ermög-
licht.

Ein gemeinsames Frühstück 
im Buntwerk bot nicht nur 

Gelegenheit zur Stärkung, 
sondern auch inhaltlichen 
Input: Monika Balzer stellte 
den Wohnbereich für psy-
chisch erkrankte Menschen 
vor und gab damit einen 
praxisnahen Einblick in einen 
zentralen Arbeitsbereich der 
Eingliederungshilfe. 

Im Anschluss ging es weiter 
ins St. Ulrich Quartier, wo die 
Teilnehmenden mehr über 
das Konzept des begleite-
ten Wohnens erfuhren. Ein 
Besuch in der Tagesgruppe 
Anna rundete diesen Ab-
schnitt ab.

Am Nachmittag stand die 
Caritas-Werkstatt in Hasel-
stein auf dem Programm 
– inklusive Verkostung der 
hauseigenen Produkte. Die 
Mitarbeitenden lernten dort 
nicht nur die Produktions-
bereiche kennen, sondern 
erhielten auch einen leben-
digen Eindruck davon, wie 
berufliche Teilhabe konkret 
gestaltet wird. 

Ein weiteres Highlight war 
der Besuch der Werkstatt in 
der St.-Vinzenz-Straße mit 
ihrer angeschlossenen Tages-
förderstätte, in der Men-
schen mit Unterstützungs-
bedarf individuell begleitet 
werden.

Den Abschluss bildete ein 
gemeinsames Abendessen in 
der Kitchen 74 – ein gelunge-
ner Ausklang eines informati-
ven und kollegialen Tages.

Die CaritasTour macht deut-
lich: Eingliederungshilfe 
ist vielfältig, lebendig und 
geprägt von einem starken 
Miteinander. Das Format 
schafft Orientierung für neue 
Mitarbeitende und öffnet den 
Blick für das große Ganze. 

Die durchweg positive Reso-
nanz bestätigt: Die Caritas-
Tour ist nicht nur informativ, 
sondern auch ein starkes 
Zeichen für gelebte Ge-
meinschaft und kollegiales 
Willkommen.
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Das Magazin für die ganze Familie

der Sommer 2025 ist angekommen und wie erwartet und/oder befürchtet mit, für uns Mittel - 
Europäern, extrem hohen Temperaturen. Nun, man wird sich daran gewöhnen müssen. Nicht 
andauernd ca. 30 Grad und mehr, wie um den 15. Juni, aber sicher immer öfters werden wir mit 
diesem neuen Wetterbild konfrontiert werden.

Unser Themenschwerpunkt im Sommer-Waldemar ist daher folgerichtig die Präsentation einiger 
sehr schönen Freibädern aus unserer Region, Sie sind alle, wirklich alle, einen Besuch wert. Ob 
Sie und ihre Familie sich für das Waldschwimmbad in Hosenfeld, das neue Burgenbad in Schlitz 
entscheiden, oder Sie besuchen in der Rhön die Freibäder in Wüstensachsen oder Poppenhau-
sen, es ist egal, überall erwartet Sie ein sagenhaftes Ambiente. Das Angebot der Bäder egal wo, 
ist einfach „Spitze“ um es mit Hans „Hänschen“ Rosenthal zu sagen. Oft liegt dabei ein enor-
mes privates Engagement zu Grunde, das höchstes Lob verdient, denn ohne die vielen freiwilli-
gen Helfer wäre und ist nicht jede Gemeinde finanziell imstande sein Freibad zu betreiben.
DANKE! DANKE! Euch allen ihr fleißigen Helfer/innen wo auch immer ihr tätig seid.

Bekanntlich soll man im Sommer ja leichte, also dünne Kleidung anziehen sagt man. Da ist was 
dran, finden Sie nicht auch. Wir vom Waldemar haben solches auch gedacht und uns daher ein 
sommerliches Outfit sprich eine überschaubare Seitenzahl gegönnt. Trotzdem hat auch dieser 
WALDEMAR sicher seinen Reiz was Inhalt und Auftritt anbelangt. Also dann alles Gute und schö-
ne Tage in diesem Sommer, wünscht Ihnen

Bis bald Ihr
Georg Alt

HALLO UND GUTEN TAG, 
WERTE FREUNDE/INNEN UND LESER/INNEN,
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In der Luftkurortgemeinde 
Poppenhausen (Wasserkup-
pe), die sich seit geraumer 
Zeit als die Natursportge-
meinde im Biosphärenre-
servat Rhön präsentiert, be-
findet sich in der Sport- und 
Freizeitanlage Lüttergrund 
das Freibad. 

Mit Sichtverbindung zu den 
Hausbergen Wasserkuppe, 
Pferdskopf und Ebersburg 
ist das Freibad idyllisch und 
ruhig gelegen. Ein 25-Meter 
langes Schwimmbecken, eine 
kleine Wasserrutsche, ein 
Kleinkind-Planschbecken, 
eine Liegewiese, eine Son-

nenterrasse sowie ein Kiosk 
für die Ausgabe von kleinen 
Speisen, Erfrischungsgeträn-
ken, Eis, Kaffeespezialitäten 
sorgen dafür, dass der Bade-
tag zu einem erholsamen 
Erlebnis wird.

Das attraktive Angebot, 
günstige Preise und die über-
schaubare Größe der Anlage 
machen das Freibad zu einem 
Geheimtipp für Familien.

In nur 13 Fahrminuten vom 
Oberzentrum Fulda entfernt 
ist das Freibad am Fuße der 
Wasserkuppe durchaus eine 
gute Alternative…

Zwischen Rhön und Vogels-
berg, umrandet von Bäumen, 
liegt das modernisierte und 
beheizte Waldschwimmbad in 
Hosenfeld. Ein 25-m-Becken 
mit Sprungturm sowie ein 
Nichtschwimmerbecken mit 
Rutsche lassen jedes Schwim-
merherz höherschlagen.

Für die kleinsten „Wasser-
ratten“ gibt es ein Plansch-
becken und altersgerechte 
Spielgeräte. Es gibt einen 
kleinen Kletterpark, eine 
Nestschaukel, eine Tisch-
tennisplatte und auch ein 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Spielfeld.

Größere können sich - neben 
Schwimmen oder Turmsprin-
gen - auf einem Beachvolley-
ballfeld austoben. Mit einer 
Größe von ca. 5.000 qm lädt 
die große Liegewiese zur Er-
holung ein. 

Rechtzeitig zum Saisonstart 
konnten die beiden neuen 
zusätzlichen Umkleiden 
direkt auf der Liegewiese 
fertiggestellt werden, so dass 

es keine langen Wege mehr 
von der Liegewiese zum Um-
kleidegebäude gibt.

Zur Erfrischung steht der 
Kiosk mit seiner Terrasse zur 
Verfügung. Hier laden gemüt-
liche Sitzplätze mit Sonnen-
schirmen zum Verweilen ein.

Angrenzend – und auch 
etwas verborgen im Wald – 

liegt ein idyllischer Camping-
platz, so dass Camper auch 
ganze Urlaube neben dem 
Schwimmbad verbringen 
können. Außerdem laden 
zwei benachbarte Sportplät-
ze zum Fußballkicken ein. 
Und Hosenfeld selbst bietet 
sowieso alles, was man sonst 
noch zum genüsslichen und 
erholsamen Leben braucht: 
Bäcker, Metzger, Lebensmit-

telläden, Eiscafé, Gasthof/
Hotel, Bistro, Spielplätze, 
Rad- und Wanderwege und 
vieles mehr.

WILLKOMMEN IM WALDSCHWIMMBAD HOSENFELD

FREIBAD POPPENHAUSEN (WASSERKUPPE)

Öffnungszeiten: 
täglich von 08:30 Uhr bis 
19:00 Uhr (witterungsab-
hängig)

Telefon: 06658/1420
Adresse: 36163 Poppen-
hausen (Wasserkuppe), 
Sportanlage Lüttergrund
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Nach dreieinhalb Jahren 
intensiver Sanierung erstrahlt 
das Schlitzerländer Burgen-
bad in neuem Glanz und lädt 
Familien aus der Region zu 
unvergesslichen Sommerta-
gen ein. Mit einer Investition 
von 8,9 Millionen Euro wurde 
das traditionsreiche Freibad 
umfassend modernisiert und 
bietet nun ein barrierefrei-
es, energieeffizientes und 
familienfreundliches Bade-
erlebnis.

Ein Ort für die ganze Familie
Das frisch modernisierte 
Schwimmbad präsentiert 
sich als idealer Treffpunkt 
für Familien. Neben dem 
50-Meter-Schwimmerbecken 
und dem Springerbecken mit 
Fünfmeterbrett, sorgen ein 
Nichtschwimmerbereich mit 
Sprudlern und eine Wellen-
rutsche für Spaß bei Groß und 

Klein. Die weitläufige Liege-
wiese lädt zum Entspannen 
ein, neue Umkleidekabinen 
und barrierefreie Zugänge 
bieten mehr Komfort.

Auch in puncto Umweltfreund-
lichkeit wurde viel erreicht: 
Eine Photovoltaikanlage mit 
100 kW Leistung sowie eine 
moderne Wasser-Wasser-
Wärmepumpe sorgen für eine 
klimafreundliche Energiever-
sorgung. Das Freibad punktet 
zudem mit durchdachter 
Infrastruktur, die allen Gästen 
– unabhängig von Alter oder 
Mobilität – einen angeneh-
men Aufenthalt ermöglicht.

Mit seiner umfassenden Aus-
stattung und energetischen 
Konzeption ist das Schlitzer-
länder Burgenbad eines der 
modernsten und attraktivsten 
Freibäder im weiten Umkreis – 

ein echtes Aushängeschild für 
zukunftsorientierten Bäderbe-
trieb in ländlichen Regionen.

Schwimmen lernen mit  
Jennifer Jestädt
Ein besonderes Highlight 
für Familien sind die neuen 
Schwimmkurse unter der 
Leitung von Jennifer Jestädt, 
Fachangestellte für Bäderbe-
triebe. Die Kurse finden mon-
tags, mittwochs und freitags 
von 16:30 bis 17:15 Uhr statt. 
Insgesamt sind vier Kursrei-
hen geplant. Anmeldungen 
sind ab sofort unter der Tele-
fonnummer 0151-17613663 
möglich.

Öffnungszeiten und  
Eintrittspreise
Im Mai ist das Freibad täglich 
von 10:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. Ab Juni stehen die 
Tore von 9:00 bis 20:00 Uhr 

offen. Frühschwimmer können 
das Bad mittwochs bereits ab 
6:30 Uhr nutzen. 

Die Eintrittspreise sind 
familienfreundlich gestaltet: 
Erwachsene zahlen 5,00 €, 
Jugendliche 3,50 €.

Zehnerkarten gibt es für 45,00 
€ (Erwachsene) bzw. 28,00 € 
(Jugendliche). Eine Saisonkar-
te kostet 125,00 € für Erwach-
sene, 60,00 € für Jugendliche 
und 65,00 € für Menschen mit 
Schwerbehinderung. Familien 
können eine Saisonkarte für 
175,00 € erwerben.

Das Schlitzerländer Burgen-
bad bietet somit ein rundum 
gelungenes Freizeitangebot 
für Familien und ist bereit für 
eine sonnige Badesaison. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.burgenbad.de

FAMILIENFREUNDLICHER BADESPASS IM NEUEN 
SCHLITZERLÄNDER BURGENBAD IN SCHLITZ
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RHÖNER NATURSCHÖNHEITEN  
IN EHRENBERG ENTDECKEN

Saftiges Grün und frische 
Luft, die Sonne wärmt – der 
Sommer ist herrlich, um die 
Natur in der Rhön zu entde-
cken. Ehrenberg im Herzen 
der Rhön ist idealer Aus-
gangspunkt für Wander- und 
Radtouren. 

Ganz besonders zu emp-
fehlen, ist der rund 12 km 
lange Premiumwanderweg 
DER EHRENBERGER, der u.a. 
durch einen naturbelassenen 
Wald zum größten Basalt-

blockfeld der Rhön führt. Und 
wer sich von der Schönheit 
des Rhöner Sternenhimmels 
verzaubern lassen möchte, 
kann dies auf den Liege-
bänken am Sternenkino in 
Wüstensachsen tun oder an 
einer Sternenführung (am 
09.08., 19.09, 17.10. 2025) 
teilnehmen. 

Das idyllische Freibad in 
Wüstensachsen mit Minigolf-
platz und Paddelteich zum 
Boot fahren ist täglich ge-

öffnet. Am Freibad-Kiosk, der 
ohne Eintritt zugänglich ist, 
gibt es täglich selbstgeba-
ckene Kuchen, Eis, Bratwurst 
und Pommes. 

Der Abenteuerspielplatz am 
Ortsrand von Wüstensachsen 
ist ein idealer Platz für einen 
schönen Sommertag mit der 
ganzen Familie. Während die 
Kinder durch den Bach waten 
oder in die Lüfte schwingen, 
können sich die Erwachse-
nen auf den Bänken erholen 

oder am Grill für die Verkösti-
gung sorgen. 

Wer echte Rhönschafe be-
suchen und die kuscheligen 
Tiere streicheln möchte, ist 
herzlich zu den Rhönschaf-
Erlebnissen mit Schäferin 
Julia eingeladen (21.06., 
06.09., 12.10.2025) . An 
zwei Wochenende im Juni (7. 
und 21. Juni) laden Ehren-
berger Imker zum Bienen-
erlebnis ein. Erstmals haben 
Sie Gelegenheit, die Vielfalt 
der Schmetterlinge in der 
Rhön bei zwei Führungen 
am 29. Juni und 11. Juli 
kennenzulernen. Und am 
Donnerstag, 17. Juli wird eine 
Drei-Länder-Wanderung am 
Grünen Band von Hessen 
über Thüringen nach Bayern 
und zurück angeboten.

Termine und Informationen 
zu den Veranstaltungen er-
halten Sie bei: 
Tourist-Information  
Ehrenberg (Rhön)

Tel. 06683 – 96 01 -16/ -26
E-Mail: tourist-info@ehren-
berg-rhoen.de
www.herz-der-rhön.de
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HILDERS LÄDT VOM 08. BIS 11. AUGUST 2025 ZUM 
HEIMATFEST MIT 15. RHÖNER WANDERTAG EIN

GOURMET STADTFÜHRUNGEN IN GERSFELD/RHÖN

Vier Tage voller Naturerleb-
nisse, kultureller Highlights 
und kulinarischer Genüsse 
erwarten Besucher vom 8. bis 
11. August 2025 in Hilders. 
Das traditionelle Heimatfest 
wird in diesem Jahr durch den 
15. Rhöner Wandertag am 
Sonntag, dem 10. August, be-
reichert und verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen.

Der Wandertag bietet eine 
Vielzahl an geführten und 
ausgeschilderten Wanderun-
gen verschiedener Themen, 
die die Schönheit der Rhön er-
lebbar machen. Mit Strecken 
unterschiedlicher Längen 
und Schwierigkeitsgrade ist 
unter den 15 Touren für jeden 
Natur- und Wanderliebhaber 
etwas dabei. Am Sonntag fin-
det zudem ein stehender Fest-
zug durch den Ortskern statt, 
begleitet von einem bunten 

Heimatmarkt, der regionale 
Spezialitäten und Handwerks-
kunst präsentiert. Aber auch 
in der Verwaltungsstelle des 
UNESCO-Biosphärenreservats 
Rhön ist viel los: Beim Tag der 
offenen Tür warten interaktive 
Aktionen, Quiz, Insektenho-
tel-Bau, Führungen und eine 
interessante Ausstellung auf 
Interessierte. Kinder können 
sich auf einen erlebnisreichen 
Tag rund um das Thema Natur 
und Sport freuen.

Das gesamte Wochenende 
steht im Zeichen von Musik, 
kulinarischen Köstlichkeiten 
und vielfältigen Programm-
punkten, die für eine lebendi-
ge Festatmosphäre sorgen.

Alle Informationen sowie An-
meldungen zu Wanderungen 
sind online unter  
www.heimatfest-hilders.de 
verfügbar.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher, die gemeinsam das 
Heimatfest und den Rhöner 
Wandertag feiern und un-
vergessliche Tage in Hilders 
erleben!

Schwimmbadfest am 04.07.in 
der Ulsterwelle 
Pünktlich zum Ferienbeginn 
öffnet die Ulsterwelle am 
Freitag 04.07.2025 schon 
um 11 Uhr die Türen und lädt 

zum großen Schwimmbad-
fest ein! Freue dich auf ein 
buntes Programm, sportliche 
Wettkämpfe, erfrischenden 
Aperol und Bowle sowie 
leckere Snacks. Neben Spaß 
und Action im Außenbereich, 
sorgt die Textilsauna mit 
besonderen Aufgüssen für 
Entspannung. Musikalische 
Begleitung rundet das Fest 
ab – ein perfekter Tag für die 
ganze Familie! 

Seit über 7 Jahren verwöhnt 
Manfred Weinig mit seiner 
Gourmet Stadtführung die 
Gäste, Urlauber und Einhei-
mische.

Seit 2018 ist er unterwegs 
und konnte im Jahre 2022 
den 1000. Besucher will-
kommen heißen und nach 
weiteren 2 Jahren, am 4.Juli 
2024 begrüßte er die 2000. 
Besucherin seiner Stadtfüh-
rungen und überreichte ihr 
einen Gutschein der Stadt 
Gersfeld. Manfred Weinig 
begeht seine Stadtführungen 
mit Witz und Charme und 
ganz viel Herzblut. Die Füh-
rung dauert etwa 4,5 Stun-
den und diese vergehen wie 
im Flug. Der Magen ist für die 
nächsten Tage gut gefüllt und 
man erfährt viel Wissenswer-

tes über die Geschichte und 
Kultur der Stadt Gersfeld. 
Während der Führung gibt es 
mehrere Verköstigungen aus 
der Gastronomie, den Cafès, 
der Eisdiele und den Rhöner 
Spezialitätengeschäften. Oft 

und gerne werden kulinari-
sche Gaumenfreuden extra 
für die Gourmet-Stadtführung 
gezaubert.

Manfred Weinig hat es sich 
zur Aufgabe gemacht hat 

seine Heimatstadt die schö-
ne Rhönstadt Gersfeld den 
Besuchern zu präsentieren. 
Seine kulinarischen Stadt-
führungen sind daher zu 
einem touristischen Highlight 
geworden.
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Überlandwerk Rhön GmbH 
Sondheimer Str. 5 | 97638 Mellrichstadt

Einfach anrufen: 09776 61-620
E-Mail an: sonne@uew-rhoen.de

uew-rhoen.de/sonne  

Ihr Profi für  
Fotovoltaik aus  
der Rhön!

Sichern Sie sich JETZT Ihr 
individuelles Angebot!
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SOMMER MIT SONNE UND STERNENHIMMEL
WILDPARK KNÜLL AM ABEND UND AM TAGE
Der Sommer in der Region 
wird gut – dafür sorgt auch 
der Wildpark Knüll. Der Park 
mit einheimischen Tieren ist 
täglich von 9:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet. Der Rundgang 
lohnt zurzeit besonders we-
gen der vielen Jungtiere, die 
sich im Park tummeln.

Bei den Hirschen sind bereits 
Ende Mai die ersten Kälber 
geboren worden und tollen 
nun gemeinsam auf den Wie-
sen und Freiflächen herum. 
Denn Rot- und Damhirsche 
sowie die Wildschafe be-
wegen sich im gesamten 
Gelände frei, sie nutzen Wald 
und Wiese, können aber 
auch mal auf dem Besucher-
weg angetroffen werden. Die 
männlichen Hirsche halten 
sich in Junggesellen-Rudeln 
auf und beeindrucken durch 
ihr mächtiges Geweih.

Die Lämmer der Rhönschafe 
und Zwergziege sind schon 
etwas älter, aber zeigen 
gerne noch ihr spielerisches 
Verhalten. Nicht nur für die 
kleinsten Besucher ist das 
spannend. Die Frischlinge bei 
den Wildschweinen halten 
die ganze Rotte auf Trapp 
oder sie kuscheln sich – hohe 
Temperaturen hin oder her –  
zum Schlafen aneinander. 

An heißen Tagen sehen die 
Besucher Balu, Onni und Lin-
nea, die Braunbären häufig 
im Teich baden, miteinander 
planschen und entspannen. 
Im Schatten der Bäume ruht 
das Wolfsrudel auf der Bären- 
Wolfsanlage. Hier leben Wölfe 
und Braunbären zusammen 
in einem Gehege – quasi in 
einer Art Wohngemeinschaft. 

Die Besucher können bei 
einem Spaziergang durch 
den Park Luchse, Baummar-
der und Wildpferde sowie 
verschiedene Eulenarten in 
großzügigen Gehegen be-
obachten. 

Im Sommer locken viele Ver-
anstaltungen in den Wildpark 
Knüll.  Um Pflanzen geht es 
bei zwei Kooperationsver-
anstaltungen: am Samstag, 
28. Juni nimmt der NABU 
Schwalm-Eder die Baumar-
ten im Wildpark Knüll in den 
Blick. Wer interessiert ist, 
erfährt in der Kreisgeschäfts-
stelle unter mail@nabu-
schwalm-eder.de mehr. Und 
am Samstag, 5. Juli gibt die 
Kräuterfrau Anna Hutter ihr 
Wissen rund um alte Hausmit-
tel aus der Kräuterküche wei-
ter. Sie nimmt Anmeldungen 
unter 05682-735 55 75 an.
In den Sommerferien von 

Montag, 7. bis Freitag, 11. Juli 
findet für Grundschulkinder 
wieder die Aktion „Wild und 
Wald“ statt. Hier können Kin-
der vom Ende der 1. bis Ende 
der 4. Klasse den ganzen 
Vormittag zwischen 9:00 und 
13:00 Uhr durch den Wald 
schleichen und Wildtiere be-
obachten, schnitzen und mit 
Naturfarben malen, Käfer ent-
decken und mit dem Füßen im 
Laub stecken. So viel Zeit wie 
möglich verbringt die Gruppe 
draußen bei Wind und Wetter 
und genießt dort auch das 
selbst mitgebrachte Pick-
nick. Die maximal 15 Kinder 
werden fachkundig von den 
Mitarbeitern aus dem Natur-
entdeckerteam des Wildparks 
betreut.

Die Teilnahme kostet für die 
fünf Tage 135,- Euro inklusive 
des Eintritts und aller Mate-
rialien. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt und eine Anmeldung 
bis 1.7. erforderlich.

Im Dunkeln durch den Wald 
gehen, das macht man nicht 
alle Tage! Und in diesem 
Sommer darf man dies sogar 
im Wildpark Knüll erleben. 
Die Neumondtouren begin-
nen in der Abenddämmerung 
und enden im Sternenlicht. 
In der geführten Tour können 
Teilnehmer die Nacht erle-

ben, erfahren, mit wie wenig 
Licht unsere Augen und die 
der Tiere auskommen und 
was die Bewohner des Parks 
bei Nacht so tun. Das Dunkel 
der Nacht ist ein wertvolles 
Gut, das nur noch selten zu 
finden ist, so vielfältig sind 
die Lichtquellen, mit denen 
der Mensch die Nacht zum 
Tag macht.

Die nächste Neumondtour 
findet am Freitag, 25. Juli von 
21 bis 23 Uhr statt und kostet 
10 Euro pro Kind und 14 für 
Erwachsene. Die Anmeldung 
ist unter info@wildpark- 
knuell.de möglich und bis 
spätestens 20.7. erforderlich.

Die Abendführungen finden 
im Rahmen des Jahresmot-
tos „Artenvielfalt bei Nacht“ 
statt. Das Erleben der Nacht 
wird vom Naturentdeckerteam 
des Wildparks dabei ebenso 
ermöglicht wie der Einblick in 
das Leben bestimmter nacht-
aktiver Tiere. Die Schleier-
eulen sind die Thementiere in 
diesem Jahr und stehen bei 
den verschiedenen Angebo-
ten, auch bei einer Ferienak-
tion am 30.7. im Mittelpunkt.
Bei den Veranstaltungen ist 
die Teilnehmerzahl begrenzt 
und eine Anmeldung bis 
spätestens 5 Tage vorher er-
forderlich.

F R E I Z E I T
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34576 Homberg (Efze) • www.wildpark-knuell.de

Bären-Wolfs-WG • Freilaufendes Wild 

Waschbärgehege • Gaststätte „Jagdbaude“

Erlebnisse
im Wildpark Knüll
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HOFFEST, ROOFTOP-PARTY UND JAZZFRÜHSTÜCK
Die BR Radltour startet in 
diesem Jahr in Bad Neustadt 
– und das nimmt die Stadt 
mit Herz zum Anlass, ein 
Festwochenende mit zahlrei-
chen Highlights und Attrak-
tionen zu organisieren. Auch 
die Schwan & Post Business 
Quarters sind dabei und leis-
ten ihren Beitrag zu einem 
gelungenen Stadtfest.

Am Samstag, den 2. August 
geht es im Innenhof des 
Hotels Schwan & Post direkt 
neben dem Hohntor ab 11:00 
Uhr los mit Musik, Spezialitä-
ten vom Grill, einem Eisstand 
mit köstlichen Erdbeer-, 
Schoko- und Tiramisubechern 
in der Waffelschale sowie 
erfrischenden Getränken von 
diversen Spritz-Variationen 
über Bier und Alkoholfreies 
bis zum prickelnden Secco. 

Um 16:00 Uhr startet DJ Rob 
mit seinem Programm – einer 
Zeitreise durch die 80er, 90er 
und 2000er zum Tanzen und 
Jungfühlen. Auch für das leib-

liche Wohl ist während dieser 
Zeit bestens gesorgt.

Ab 22 Uhr starten die DJs 
backroom.session aus Würz-
burg auf der Dachterrasse un-
ter dem in Bad Neustadt wohl 
bekannten Titel Disco Olor 
mit einem Sundowner der 
Extraklasse. Neben heißen 
Beats wird eine Rooftop-Bar 
mit Cocktails, Spritz-Geträn-
ken und vielem mehr ange-
boten. Hier ist besonders für 
das jüngere Publikum bis tief 
in die Nacht beste Stimmung 
unter freiem Himmel über den 
Dächern von Bad Neustadt 
garantiert.

Direkt am Sonntagmorgen 
geht das Fest in der Hohn-
straße weiter. Während die 
Geschäfte zum verkaufsoffe-
nen Sonntag einladen, starten 
die Schwan & Post Business 
Quarters ab 9:00 Uhr mit 
einem Frühstück im Hof in 
den Tag. Um 10:00 Uhr setzt 
das MAD BOB TRIO ein und 
sorgt mit Jazz für die musika-
lische Untermalung. Ab 11:00 
Uhr geht der Festbetrieb mit 
Eis, Gegrilltem und Getränke-
verkauf in die nächste Runde.

Das Team um Betreiber  
Marcus Läbe freut sich auf 

schöne Stunden mit zahl-
reichen Gästen in tollem 
Ambiente bei sommerlicher 
Stimmung – und wünscht 
selbstverständlich auch den 
an der Radltour teilnehmen-
den Fahrern viel Biss, Durch-
haltevermögen und Erfolg.

Sie möchten nicht bis in den 
August warten, sondern Bad 
Neustadt vorher schon einen 
Besuch abstatten? 
Dazu bietet das Schloss-
hotel bereits am 4. und 5. 
Juli Gelegenheit, wenn sich 
der Schlosspark als Open 
Air-Bühne präsentiert. Am 4. 
Juli spielt die Bon Jovi-Tribute-
band BOUNCE auf und rockt 
zur ersten Ausgabe von Castle 
in Concert den Schlosspark. 
Die Band konnte im letzten 
Jahr bereits bei der Sat1-
Show The Tribute den zweiten 
Platz erreichen und freut sich 
auf ein tolles Konzert in Unter-
franken. Am 5. Juli lädt das 
Schlosshotel Bad Neustadt 
dann bei hervorragender Ku-
linarik und bester Stimmung 
zu einer Party in White auf der 
Schlossterrasse ein. 
Nähere Informationen zu die-
sen Veranstaltungen finden 
Sie im Internet unter  
www.schlosshotel-bad- 
neustadt.de.

F R E I Z E I T

br radltour
UNSER BEITRAG ZUR

SAMSTAG, 02. AUGUST
ab 11:00 Uhr Eis, Grill, Spritz- und 

Secco-Bar, Musik
ab 18:00 Uhr Party mit DJ Rob

ab 22:00 Uhr „Disco Olor“ Sundowner in 
der Rooftop-Bar DJs backroom.session 

auf der Dachterrasse

SONNTAG, 03. AUGUST
ab 09:00 Uhr Frühstück im Hof 

ab 10:00 Uhr Jazz mit MAD BOB TRIO
ab 11:00 Uhr Eis, Grill, Spritz- und 

Secco-Bar, Musik

www.schwanundpost.de

BR Radltour in Bad Neustadt a. d. Saale
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Sanitätshaus 
KEIL GmbH
Saarstraße 8
36043 Fulda 
Tel.: 0661 25063-0
www.keil-san.de
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NEUE FULDAER BIERFÜHRUNG: 
„HOPFEN, MALZ UND BRAUGESCHICHTEN“
Fulda hat eine neue Attrak-
tion für alle Bierliebhaber 
und Kulturinteressierten: Die 
Fuldaer Bierführung – „Hop-
fen, Malz und Braugeschich-
ten“ kann ab sofort gebucht 
werden. Mit einem rollenden 
Bierwagen, vier regionalen 
Bierspezialitäten und jeder 
Menge Geschichten rund 
ums Bier führt die neue Tour 
durch die malerische Altstadt 
Fuldas. Dabei wird die jahr-
hundertealte Brautradition 
der Stadt auf unterhaltsame 
Weise erlebbar gemacht.

Bier und Fulda – diese Ver-
bindung reicht tief in die 
Geschichte zurück. Schon 
kurz nach der Gründung des 
Klosters Fulda soll Bonifatius 
persönlich den Bau einer 
ersten Brauerei genehmigt 
haben. Kein Wunder also, 
dass Bier über die Jahrhun-
derte hinweg eine wichtige 
Rolle in der Stadt gespielt 
hat. Ursprünglich war das 
Brauen Frauensache, später 
nahmen sich die Mönche des 
Handwerks an und bezeich-
neten ihr Gebräu als „flüssi-
ges Brot“.

Die rund zweistündige Füh-
rung (Dauer: ca. 120–150 
Minuten) führt auf einer 

Strecke von etwa 1,5 Kilome-
tern durch die Altstadt Fuldas 
– vorbei an historischen 
Wirtshäusern, ehemaligen 
Braustätten und über alte 
Markt- und Handelsstraßen. 
Die Teilnehmer erhalten 
spannende Einblicke in die 
Geschichte des Bierbrau-
ens, die Herkunft bekannter 
Sprichwörter und kuriose 
Anekdoten aus der lokalen 
Bierwelt. Dabei darf natür-
lich auch der Genuss nicht zu 
kurz kommen: Vier Bierspe-
zialitäten aus Fulda und der 
Region stehen zur Verkostung 
bereit – stilecht aus einem 
kleinen Bierkrug, den jeder 
Gast am Ende als Souvenir 
mit nach Hause nehmen darf.

„Mit der Fuldaer Bierführung 
wollen wir allen ein neues Er-
lebnis bieten, das Geschich-
te, Genuss und Geselligkeit 
der Stadt verbindet“, sagt 
Dominik Höhl, Amtsleiter für 
Tourismus- Marketingma-
nagement und führt weiter 
aus:

„Fulda hat eine beeindru-
ckende Historie, die nun 
auf besonders charmante 
Weise erlebbar gemacht 
wird. Besonders freut mich, 
dass wir dabei auch bewusst 

eine alternative Route ge-
wählt haben, die abseits der 
klassischen touristischen 
Wege verläuft – so entdecken 
selbst Fulda-Kenner neue 
Ecken der Altstadt.“

Die Idee zur Führung stammt 
von Markus Bug, der auch 
an der Konzeption der Tour 
beteiligt war: „Unsere Stadt 
hat so viele spannende 
Geschichten rund ums Bier 
zu erzählen – von kuriosen 
Vorschriften über klöster-
liches Brauhandwerk bis hin 
zu historischen Wirtshäu-
sern. Diese Vielfalt möchten 

wir mit der Bierführung auf 
unterhaltsame Weise zeigen 
und geschmacklich erlebbar 
machen.“

Die Fuldaer Bierführung 
findet von April bis Oktober 
statt und eignet sich ideal für 
Besuchergruppen, Betriebs-
ausflüge oder private Feiern.
Buchungen  über die Fuldaer 
Tourist-Information möglich.

Kontakt und Buchung: 
Tourist-Information Fulda 
Bonifatiusplatz 1
Tel. 0661 102-1810  
tourismus@fulda.de
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Der Sommer ist da – und 
mit ihm die Sehnsucht nach 
Sonne, Leichtigkeit und 
kleinen Pausen vom Alltag. 
Sarah Weber, Inhaberin von 
„Sarah Wohnideen“ in Hil-
ders, hat ihr Geschäft genau 
diesen Lieblings-Auszeiten 
gewidmet: Hier finden Sie 
alles, um Ihren Sommer bunt, 
entspannt und mit Liebe zu 
gestalten.

Wenn draußen die Sonne 
lacht und die Welt in fröh-
lichen Farben schillert, 

lädt Sarah Weber dazu ein, 
innezuhalten und sich selbst 
etwas Gutes zu tun. „Gerade 
in bewegten Zeiten brauchen 
wir immer wieder einen Anker, 
der uns ins Hier und Jetzt holt 
und uns Ruhe schenkt“, sagt 
die Ladeninhaberin. Während 
draußen das Leben pulsiert 
und Termine, Verpflichtun-
gen und Erwartungen oft für 
Hektik sorgen, dreht sich bei 
Sarah Weber alles darum, die 
kleinen Glücksmomente zu 
feiern und sich die eigenen 
Lieblings-Auszeiten zu gestal-

ten – bunt, individuell und 
voller Lebensfreude.

Die Picknick-Wiese
Ein Picknick auf der Wiese 
– das ist Sommer pur! Mit 
einem prall gefüllten Pick-
nickkorb, Decken, Lieblings-
gläsern, buntem Geschirr und 
einer Thermoskanne für kühle 
Limonade wird jeder Ausflug 
ins Grüne zum Fest für die 
Sinne. Die Auswahl bei Sarah 
Weber ist so bunt wie der 
Sommer selbst: Von floralen 
Mustern über Streifen und 
Punkte bis hin zu Tiermoti-
ven – hier findet jeder das 
passende Accessoire.

Ein Tag im Schwimmbad
Nichts bringt uns so sehr 
ins Hier und Jetzt wie ein 
Sprung ins kühle Nass. Für 
Ihre Schwimmbad-Auszeit 
hält Sarah Weber alles bereit: 
Bunte Badeanzüge und Bi-
kinis in allen Größen, große 
Strandtücher, geräumige 
Strandtaschen und praktische 
Wasserflaschen. So wird jeder 
Schwimmbadbesuch zum 
Statement für Selbstliebe und 
Lebensfreude. Einfach ein-
tauchen, abtauchen und den 
Alltag hinter sich lassen.

Ausflug an den See 
Ein Ausflug ans Wasser ist wie 
ein kleiner Urlaub zwischen-
durch. Mit dabei: Kühltasche 
für kühle Getränke, Kuschel-
decke und Strickjacke für den 

Abend, Besteck und Geschirr 
für das Picknick am Ufer. Bei 
Sarah Weber finden Sie alles, 
was Sie für diese Auszeit 
brauchen – natürlich in fröh-
lichen Farben und Mustern, 
die sofort Sommerstimmung 
verbreiten. 

Entspannte Grillnachmittage
Was gibt es Schöneres, als 
mit Freunden und Familie 
einen Grillnachmittag im 
Garten zu verbringen? Bei 
Sarah Weber gibt es alles, 
was das Herz begehrt: Bunte 
Servietten, aromatische Ge-
würze, hübsche Teller, große 
Salatschalen und farbenfrohe 
Tischdecken – Die Auswahl 
bei Sarah Weber ist groß. 

S C H Ö N E R  W O H N E N
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FÜR DIE SEELE

Alle, die mich kennen, 
müssen sich das immer 
wieder anhören: Liebe dei-
nen Körper! Der Sommer 
macht keine Unterschie-
de, er ist für alle da und 
hört nicht bei irgendeiner 
Kleidergröße auf. In mei-
nem Geschäft gibt es alle 
schönen Kleidungsstücke 
in den Größen 34 bis 54 – 
von luftigen Kleidern über 
Shorts bis hin zu Tuniken, 
Blusen und Strickjacken. 
Jeder darf so sein, wie er ist 
– bunt, fröhlich und voller 
Lebensfreude!

- Anzeige -
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DIE EFFEKTIVE LÖSUNG ZUR  
MAUERWERKSTROCKENLEGUNG IHRES HAUSES.

PROSYSTEM BAUTROCKNUNG
Das Problem: Feuchte Wände
Feuchte Wände entstehen 
häufig durch eindringen-
des Wasser. Doch feuchtes 
Mauerwerk kann zu Schim-
melbildung, Abblättern von 
Farben und Tapeten sowie 
zur Schwächung der Bau-
substanz führen. Um diese 
Probleme zu vermeiden, ist 
eine professionelle Bautrock-
nung notwendig.

Ein feuchter Keller oder ein 
feuchtes Fundament, sind 
oft die Ursache für feuchte 
Wände in den angrenzenden 
Stockwerken. Fundamente 
aus porösen Materialien, oft 
in historischen Gebäuden 
aus Sandstein, sind beson-
ders anfällig für Kapillar-
feuchte, da Naturstein porös 
ist und Feuchtigkeit dadurch 
leicht aufsteigen kann. Aber 
auch in moderneren Häusern 
ohne Keller, kann dieses 
Phänomen auftreten. Die 
Trockenlegung des Mauer-
werks des Fundaments, be-
ziehungsweise des Kellers ist 
daher ein wichtiger Schritt, 
um Ihr gesamtes Gebäude 
und Ihre Gesundheit zu 
schützen.
 
Feuchte Wände stellen ein 
ernsthaftes Risiko für Ihre 
Gesundheit und Ihr Gebäude 
dar. Eine professionelle Mau-
ertrockenlegung ist daher 
unerlässlich, um die Bau-
substanz Ihres Zuhauses zu 
schützen und ein gesundes 
Wohnklima zu gewährleisten. 
Durch moderne Bautrock-
nungstechniken kann das 
Mauerwerk Ihres Hauses 

nachhaltig trocken gelegt 
und vor zukünftigen Feuchtig-
keitsschäden geschützt wer-
den. Setzen Sie auf uns als 
Experten in der Mauerwerks-
trockenlegung und genießen 
Sie ein dauerhaft trockenes 
und sicheres Zuhause.

Ihre Vorteile PROsystem - 
Die effektive Alternative zur 
Kellerabdichtung
• �Keine Baggerarbeiten / Auf-

grabarbeiten
• �Außenanlagen (Parkplätze, 

Garagen, Springbrunnen 
meist im Weg), müssen 
nicht versetzt werden

• �Kein weiterer Materialauf-
wand

• �Kostengünstiger als eine 
Komplettsanierung

• �Wartungsarmer Betrieb der 
Geräte

• �Keine Chemie, die ins Haus 
gepresst wird und evtl. aus-
dünsten kann

• �Daher keine Auswirkungen 
auf die Gesundheit

• �Keine wiederkehrende 
Sanierung notwendig

• �Faire Konditionen für Gerät 
und Installation

• �Inklusive Vorort-Begutach-
tung

Nach der Installation von 
PROsystem gehört der 
schlechte Geruch endlich der 
Vergangenheit an. Warten Sie 
nicht länger!
 
Die Lösung: Mauerwerktro-
ckenlegung mit PROsystem
Die Mauerwerkstrocken-
legung mit dem PROsystem 
bietet Ihnen eine effektive 
Lösung zur Bekämpfung von 

Feuchtigkeitsschäden durch 
Kapillarfeuchte in Ihrem 
Haus. Durch eine spezielle 
Technologie wird die Feuch-
tigkeit dauerhaft aus dem 
Mauerwerk abgeleitet, was 
langfristig zu einer verbes-
serten Bausubstanz führt. 

Mit unserem PROsystem 
erhalten Sie als Gebäude-
besitzer eine nachhaltige 
und zuverlässige Methode, 
um Feuchtigkeitsprobleme 
effizient zu lösen und die Le-
bensdauer ihrer Immobilien 
zu verlängern.
 
Wie funktioniert das  
PROsystem?

Elektroosmose
Das PROsystem erzeugt ein 
elektrostatisches und elek-
tromagnetisches Feld, das 
dem natürlichen Magnetfeld 
entgegen wirkt. 

Dadurch wird der Kapillar-
aufstieg zuerst gestoppt und 
dann umgedreht. Das in der 
Wand enthaltene Wasser 
kehrt nun durch die Poren in 

den Boden zurück.

Die Installation und Inbe-
triebnahme des Gerätes be-
schränkt sich auf nur wenige 
Stunden und für den Betrieb 
genügt eine einfache Steck-
dose.
 
Mauerwerkstrockenlegung 
für Ihr trockenes Zuhause
Die Mauertrockenlegung ist 
ein unerlässlicher Prozess, 
um feuchte Wände zu trock-
nen und die Struktur Ihres 
Gebäudes zu schützen. 

Durch den Einsatz moderner 
Bautrocknungstechniken 
kann Ihr Mauerwerk lang-
fristig trocken gelegt und vor 
zukünftigen Feuchtigkeits-
schäden bewahrt werden. 

Vertrauen Sie auf uns als 
Experten in der Mauersanie-
rung, um sich ein sicheres 
und gesundes Wohnumfeld 
zu gewährleisten.
 
Gerne beraten wir Sie nach 
Ihren individuellen Wün-
schen und Bedürfnissen. 
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Existenzielle Risiken haben 
oft eines gemeinsam: Sie 
werden gerne ausgeblendet. 
Das trifft auch auf das Risiko 
Berufsunfähigkeit zu. Ob-
wohl statistisch jeder Vierte 
im Laufe seines Arbeits-
lebens berufsunfähig wird, 
hat nur rund jeder Dritte 
vorgesorgt. Darauf weist die 
SIGNAL IDUNA Gruppe hin.

Während Unfälle als Ursache 
einer Berufsunfähigkeit nur 
eine untergeordnete Rolle 
spielen, führen psychische 
Erkrankungen seit vielen Jah-
ren die Liste an. Mehr als 30 
Prozent müssen aufgrund von 
Burnout, Depressionen oder 
Angststörungen den Hut neh-
men. An zweiter Stelle stehen 
Rückenleiden, Arthrose und 
Gelenkprobleme. Den dritten 
Platz im Ursachenranking 
nehmen Krebserkrankungen 
ein. Berufsunfähigkeit kann 
also jeden treffen, und zwar 
unabhängig vom ausgeübten 
Job.

Wer aber seinen Beruf nicht 
mehr ausüben kann, ge-
rät schnell in finanzielle 

Schwierigkeiten. Immerhin 
stellt das Arbeitseinkommen 
für die Meisten die Grund-
lage dar, um das tägliche 
Leben bestreiten zu können. 
Von staatlicher Seite ist die 
Unterstützung im Falle einer 
Berufsunfähigkeit überschau-
bar: Wer nach 1961 geboren 
ist, erhält nur dann eine 
volle Erwerbsminderungs-
rente, wenn er weniger als 
drei Stunden täglich arbeiten 
kann. Die Höhe dieser Rente 
liegt durchschnittlich bei 
knapp 1.000 Euro monatlich.

Die private Absicherung des 
Berufsunfähigkeitsrisikos ist 
damit essentielle Daseins-
fürsorge. Dabei sollte sich 
die Höhe der abgesicherten 
Rente am Nettoeinkommen 
orientiere: Bei voller Erwerbs-
minderungsrente beträgt die 
abzusichernde Versorgungs-
lücke rund 50 Prozent des 
Nettogehalts.

Das Konzept SI WorkLife der 
SIGNAL IDUNA bietet ein trag-
fähiges Konzept zur Einkom-
menssicherung. Es umfasst 
die Berufsunfähigkeitsversi-

cherung SI WorkLife Exklusiv 
sowie die Grundfähigkeits-
versicherung SI WorkLife 
Komfort.

SI WorkLife Exklusiv Plus 
bietet Selbstständigen zum 
Beispiel eine Umorganisa-
tionshilfe in Höhe von sechs 
Monatsrenten, wenn sie 
ihren Betrieb aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr 
in gewohnter Weise führen 

können. Um eine Berufsun-
fähigkeit zu verhindern, lässt 
sich der Arbeitsplatz mithilfe 
der Versicherungsleistung 
umbauen.

SI WorkLife Komfort versi-
chert bestimmte Grundfähig-
keiten wie zum Beispiel Hö-
ren und Gehen, aber auch die 
Nutzung von Smartphones 
und öffentlichen Verkehrs-
mitteln.

- Anzeige -

PSYCHISCHE ERKRANKUNGEN HÄUFIGSTE URSACHE
Reales Risiko Berufsunfähigkeit

Orgelbaumuseum Ostheim e.V.  ·  Paulinenstraße 20  ·  97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777 1743  ·  E-Mail: info@orgelbaumuseum.de
Öffnungszeiten: Mittwoch – Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr,
Sonntag und Feiertag: 13:00 – 17:00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung  ·  www.orgelbaumuseum.de

Näheres zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserem Internetauftritt.

Fr. 04.07. 18:00 Uhr
Orgel & Gesang in  
der Kirchenburg

Sa. 26.07. 17:00 Uhr
Klassik & Jazz

So. 10.08. 16:00 Uhr
Zauber der Stimme & 
Orgel

So. 24.08. – So. 31.08.
Orgelfestival
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50 JAHRE CARITAS-WOHNEN FULDA: 
EIN HALBES JAHRHUNDERT GELEBTE NÄCHSTENLIEBE, FÜRSORGE UND  
SOZIALE VERANTWORTUNG

Mit einem feierlichen Fest-
akt hat die Caritas im Bistum 
Fulda am Freitag das 50-jäh-
rige Bestehen ihres Bereichs 
Wohnen und Soziale Teilhabe 
begangen. Rund 400 Gäste – 
darunter Bewohner, Ange-
hörige, Mitarbeitende sowie 
Vertreter aus Kirche, Politik 
und Gesellschaft – kamen 
auf dem Gelände des Caritas-
Hauses St. Elisabeth in der 
Ratgarstraße zusammen, um 
das Jubiläum unter dem Motto 
„Lass uns WIR sein“ zu feiern.

Eröffnet wurde der Festtag 
mit einem feierlichen Gottes-
dienst, zelebriert von Bischof 
Dr. Michael Gerber gemein-
sam mit Co-Zelebrant Franz 
Meyer. „Jeder Mensch ist 
wichtig – so wie jede Farbe 
im Regenbogen zählt. Es ist 
unsere Aufgabe, diese Bunt-
heit in der Gesellschaft zu be-
wahren. Die Caritas lebt das 
auf beeindruckende Weise 
vor. Ihre Häuser – besonders 
das Haus St. Elisabeth – sind 
Orte der Umarmung: Dort, wo 
Menschen Zuspruch erfahren, 
entsteht Kraft, die weitergege-
ben werden kann. So wird aus 
Empfangenem neue Stärke – 
für andere.“

Als Zeichen dafür brachte 
Bischof Gerber ein Bild mit, 
das das Motto des Jubilä-
umsjahres 2025 trägt: „Pil-
ger der Hoffnung“. Zu sehen 
sind vier stilisierte Figuren, 

die sich gegenseitig um-
armen – der Vorderste hält 
sich am Kreuz fest.

50 Jahre Engagement für Teil-
habe und Selbstbestimmung
Seit der Gründung im Jahr 
1975 bietet Caritas-Wohnen 
in Fulda Menschen mit Unter-
stützungsbedarf ein Zuhau-
se – mit dem Ziel, Selbst-
bestimmung, Teilhabe und 
Geborgenheit zu ermöglichen. 
Was mit drei Plätzen in der 
Neuenberger Straße begann, 
ist heute ein breit aufgestell-
ter Verbund mit rund 130 
stationären Appartements 
und 100 ambulant begleite-
ten Menschen im gesamten 
Landkreis Fulda.

Im Zentrum steht dabei 

stets das familienähnliche, 
gemeinschaftsorientierte 
Wohnen – ergänzt durch 
Tagesstrukturangebote, 
seelsorgliche Begleitung und 
individuelle Assistenz.

Starke Partnerschaften,  
moderne Projekte
In den letzten Jahren hat Cari-
tas-Wohnen Fulda innovative 
Wohnformen entwickelt – oft 
gemeinsam mit der Stadt und 
regionalen Partnern:

• �In Maberzell entstanden 
zwölf neue Wohnungen für 
Menschen mit geringem Ein-
kommen, unterstützt durch 
440.000 Euro aus dem städ-
tischen Förderprogramm.

• �In der Fuldaer Galerie 

wächst derzeit ein inklu-
sives Wohnprojekt mit 15 
Appartements und einer 
integrierten Stadtteilbiblio-
thek, die langfristig von der 
Stadt angemietet wird.

• �In der Kanalstraße 1a 
wurden Belegungsrechte 
für 20 bestehende Wohnun-
gen gesichert, um sozialen 
Wohnraum zu erhalten.

Ein herausragendes Beispiel 
für gelungenes inklusives 
Bauen ist das St. Ulrich-
Quartier in Hünfeld, wo auf 
7.500 m² ein Wohnensemble 
mit 28 barrierefreien Woh-
nungen, einem Wohnheim 
und einer Kurzzeitbetreuung 
realisiert wurde.
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Das Haus „Art of Chocolate“ freut sich in Bad Kissingen in der Brunnengasse 2, direkt 
hinter dem alten Rathaus, sein ausgesuchtes und hochwertiges Sortiment anbieten zu 
dürfen. In Fulda finden Sie „Art of Chocolate“ in der Marktstraße.

Wer oder was versteckt sich hinter dem Namen “Art of Chocolate“?
Im Jahre 2008 gegründet ist der Firmensitz in Wertheim am Main bzw. in Münster-Schwarzach 
bei Kitzingen und dort wird auch bevorzugt produziert. „Art of Chocolate“ heißt ein reichhalti-
ges Angebot an hochwertigen Schokogenüssen, Trüffel, Pralinen, Gebäck und manche, nicht 
nur, süße Überraschung mehr. 

Vor Ort verpackte und individuell auf den Kundenwunsch zugeschnittene Präsente sind selbst-
verständlich. Wenn möglich wird jeder Wunsch erfüllt, jede Frage beantwortet und jedes Ge-
schenk liebevoll gestaltet. Auch ein umfangreiches veganes Sortiment wartet auf den Interes-
senten. Fachlich kompetentes Personal steht dem Kunden zur Verfügung. 
Alles in allem eine gelungene süße Symbiose des guten Geschmacks.

ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr und Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr
BAD KISSINGEN  Brunnengasse 2   |   FULDA  Marktstraße 16

jetzt zweimal in Ihrer Nähe
IN BAD KISSINGEN UND FULDA HEISST ES „HERZLICH WILLKOMMEN“

Filiale Fulda, Marktstraße 16 Filiale Bad Kissingen, Brunnengasse 2


